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Dich hat der Himmel geschickt.... 
Dieser Satz wird oft dann ausgesprochen, wenn jemand gerade zum rech-
ten Moment auftaucht: um eine helfende Hand zu reichen, um ein offenes 
Ohr für die unterschiedlichsten Anliegen und Gespräche zu haben, der ein 
tröstendes oder Mutmachendes Wort spricht, ... 
 
Es ist doch umso schöner nicht wie so oft „Du Looser, du Versager“ zu 
hören, sondern „Dich hat der Himmel geschickt.“  
Und das gilt für viele ganz persönlich und wir sollten es viel öfter einander 
sagen: 
Zum Beispiel dem Pflegepersonal, das sich oft mehr Zeit nimmt, als vorge-
sehen, oder die Nachbarn, die sich wie selbstverständlich gegenseitig hel-
fen und unterstützen, allen Ehrenamtlichen, die sich in unterschiedlichen 
Bereichen wie Hospize, Tafeln, Gefängnissen, Feuerwehr, DRK und nicht 
zuletzt auch in den Pfarreien nach ihren Möglichkeiten einsetzen. 
„Dich hat der Himmel geschickt!“  Wir sollten mutiger werden, solche guten 
Worte einander zu sagen.  

 

Aus diesen Worten können wir auch das Wort „Geschenk“ herauslesen. Wir 
können einander etwas schenken. Wir können ein Geschenk für andere 
sein. 
In diesem Sinne geht es um Beziehung, Anteilnahme und Zuwendung, die 
zwar klein beginnen mag, aber kraftvoll und nährend ist und somit zu etwas 
Großem werden kann, das oft unser alltägliches Verständnis übersteigt.  
Begegnung wird dann zum Geschenk. 
Wenn wir in der Lage sind ein solches Miteinander zu erfahren und erfahr-
bar zu machen, dann sehen wir, dass es nicht selbstverständlich ist, son-
dern immer auch ein Geschenk, das wir jemand anderen verdanken: »Dich 
hat der Himmel geschickt … du bist ein Geschenk!« 
 
Wenn wir uns zu Weihnachten beschenken, dann geben und nehmen wir 
nicht einfach etwas schön Verpacktes. Es bedeutet, wir haben uns Gedan-
ken gemacht, wir haben Zeit aufgewendet etwas zu finden und zu verpa-
cken. Es soll dem Gegenüber bedeuten: Ich gebe was von mir an dich und 
du nimmst einen Teil von mir. Das ist Ausdruck einer Beziehung, die mit 
Worten nicht einfach zu beschreiben ist und daher selbst Geschenk ist. 
 
Im finsteren Stall zu Bethlehem wird Gott selbst Mensch.  
Vielleicht können wir beim Anblick des kleinen Kindes, in Windeln gewickelt 
in der Krippe, die Größe und Strahlkraft dieses Momentes nicht gleich 



3

erfassen. Wenn wir doch mehr drüber nachdenken, können wir einfach nur 
darüber staunen und erfahren auch hier bei diesem kleinen Kind: »Dich hat 
der Himmel geschickt … du bist ein Geschenk!« 
 
In den Tagen des Advents werden Sie die Pfarrkirche mit Engeln          
geschmückt vorfinden. 
Wir reden vom Schutzengel, vom Engel der Hoffnung, vom Engel des      
Friedens... dem Weihnachtsengel, der verkündet: „Fürchtet Euch nicht!“  
Engel werden vom Himmel geschickt.  
Genauso wird auch in diesem Jahr wieder ein besonderer Weihnachts-
baum vorne stehen. Wir werden für Sie kleine Engel bereithalten. Diese 
können Sie beschriften mit dem Vorsatz wie und für wen Sie in der kom-
menden Zeit „ein Engel“ sein möchten oder wer für Sie im vergangenen 
Jahr vom Himmel geschickt wurde.  
Diese Engel in der Kirche bedeuten nämlich noch viel mehr.  
Sie sagen: Jede und jeder kann ein Engel sein und ich darf Ihnen sagen: 
„Auch dich hat der Himmel geschickt!“ 

Claudia Busch, Gemeindereferentin 
 
Frohe Weihnachten wünschen Ihnen  
 

Brunella Schiafone Raffele, Mijana Bartolovic, Joshua Fuchs, Monika 
Schula, Martin Simon, Markus Krastl, Claudia Busch 
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Kontaktlinse 
Donnerstag, 05.12., 19.12., 
02.01., 16.01. und 30.01. jeweils 
18.00 Uhr,  
Pfarrheim Wiebelskirchen.  
 
Kirchenchor Wiebelskirchen 
dienstags, jeweils 19.15 Uhr, 
Pfarrheim Wiebelskirchen. 
Hauptversammlung der Mitglie-
der: Dienstag, 07.01.2025, 19.15 
Uhr, Pfarrheim Wiebelskirchen. 
 
Spielkreis, Krabbelgruppe 
mittwochs, 9.30 Uhr, 
Pfarrheim Wiebelskirchen. 
 
Ernährungsumstellung 
Pausiert aus gesundheitlichen 
Gründen. 
 
Gemeindetreff 
Montag, 02.12., 15.00 Uhr,  
Pfarrhaus Münchwies.  
 
Andacht in der Fachklinik 
Mittwoch, 04.12., 19.15 Uhr, 
Fachklinik Münchwies. 

 
 

 

 
Rückblick 2024 

Vor wenigen Wochen haben wir 
bereits zusammengesessen, um 
das kommende Jahr zu planen. 
Das alte Jahr ist noch nicht vorbei 
und einige arbeitsreiche Wochen 
liegen noch vor uns und dann 
geht es ja auch direkt weiter. 
Aber vor dem Planen heißt es erst 
einmal innehalten und nochmal 
nachdenken, wie ereignisreich 
das Jahr 2024 gewesen ist. 
Wie in jedem Jahr bildete die 
Sternsingeraktion den Auftakt der 
Veranstaltungen des Jahres. Die 
„Segenstankstellen“, an denen 
man sich einen Segensaufkleber 
abholen kann sind eine gute Alter-
native, weil wir mit den Hausbe-
suchen der Sternsinger vor allem 
in Hangard und Wiebelskirchen 
an der Grenze des machbaren an-
gelangt sind. 
Mit dem Neujahrsempfang feiern 
wir den Start ins neue Jahr und es 
ist immer wieder schön mit be-
kannten als auch unbekannten 
Menschen auf ein gutes Gelingen 
anzustoßen. 
Von Vielen unbemerkt finden die 
Glaubenstage der Kommunion-
vorbereitung statt, deren Höhe-
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punkt dann die feierliche Erst-
kommunion ist, die an zwei aufei-
nander folgenden Sonntagen ge-
feiert wird. 
Mit den Gottesdiensten der Kran-
kensalbung, die wir in den drei 
Orten der Pfarrei und dem Anna-
heim feiern, erreichen wir Men-
schen, die dieses Sakrament der 
Stärkung sonst wohl nicht erhal-
ten würden. 
Guttuende und aufbauende Mo-
mente waren auch in diesem Jahr 
im „Zeit.Raum“ erfahrbar. 
Herzlichen Dank daher allen 
Künstlerinnen und Künstlern, so-
wie den Personen, die uns mit ih-
ren Texten durch diese Zeit ge-
führt haben. 
Ein besonderes Highlight war die 
Ausstellung im Frühjahr „Aufruhr 
im Paradies“ mit Bildern und In-
stallationen der Künstlerin Judith 
Boy. Die Besucher kamen ins 
Staunen, Nachdenken und oft 
sehr intensiv ins Gespräch. Auch 
hier ein Dankeschön an die Eh-
renamtlichen, die uns in dieser 
Zeit auf ganz unterschiedliche 
Weise unterstützten.  
Die sogenannte Wallfahrtssaison 
haben wir Dank der ehrenamtli-
chen Hilfe aus der Pfarrei und der 
Pilgerbetreuung durch die CHD-
Kontaktlinse gut bewerkstelligt. 
Die unterschiedlichen Gastpredi-
gerinnen und Prediger ließen uns 
an ihrer Sichtweise auf Maria und 
ihre Bedeutung für uns heute 

teilhaben, was uns im Glauben 
bereicherte. 
Besonders emotional ist es im No-
vember bei den Gottesdiensten 
mit Totengedenken. 
Wir erinnern uns an die Men-
schen, die gestorben sind, die wir 
beigesetzt haben und die von ih-
ren Angehörigen vermisst wer-
den.  
Hier kann ich nur danken für das 
Vertrauen, das uns immer in den 
Gesprächen und der Feier der Be-
stattung entgegengebracht wird. 

 

St. Martin ist gerade vorbei, wir 
befinden uns mitten in der       
„Woche der Menschlichkeit“ mit 
all ihren Aktionen, Gesprächen 
und Begegnungen. Danach steht 
auch schon der Advent mit dem 
lebendigen Adventskalender und 
Weihnachten vor der Tür. 
Ich denke, dass wir uns bei einem 
„Adventstürchen“ oder einem 
Gottesdienst in diesem Jahr noch 
sehen und wenn nicht, dann wer-
den wir uns im kommenden Jahr 
wohlbehalten unter Gottes Segen 
wiedersehen und tatkräftig Neues 
angehen können. 
Vergelt´s Gott und Herzlichen 
Dank Allen, die uns übers Jahr 
bei den unterschiedlichsten 
Aktionen und Angeboten     
tatkräftig zur Seite standen 
und uns vielfältig unterstützt 
haben! 

Claudia Busch, Gemeindereferentin 
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„Er befiehlt seinen En-
geln, Dich zu behüten auf 

all Deinen Wegen.“ 
(Ps 91,11) 

Mit diesem biblischen Satz begrü-
ßen wir seit Beginn des Jahres die 
neu geborenen Kinder in unserer 
Pfarrei – ähnlich, wie schon bei 
den neu zugezogenen Menschen. 
Wir wollen auf diese Weise ein 
Zeichen setzen: „Wir wissen, dass 
Ihr da seid. Ihr seid uns nicht 
egal. Gerne sind wir an Eurer 
Seite, wenn Ihr uns braucht!“. In-
halt des Briefes ist die persönliche 
Karte für das jeweilige Kind, ein 
selbstgebastelter Engel von Ge-
meindereferentin Claudia Busch 
und ein kurzes Begleitschreiben 
für die Eltern. Angeschrieben wer-
den alle Familien, bei denen zu-
mindest ein Elternteil Mitglied un-
serer Kirche ist. 
Diese Form der Kommunikation 
soll dazu beitragen, dass wir nicht 
ganz aus dem Blickfeld der Men-
schen verschwinden, bis sie dann 
von selbst eines Tages den Aus-
tritt vollziehen. Ich bin überzeugt, 
dass es immer wichtiger wird, 
dass wir noch viel stärker mit un-
seren Mitgliedern kommunizieren. 
Auch das Bistum Trier unterstützt 
uns auf diesem Weg. Gemeinsam 
mit anderen Pfarreien, bzw. Pas-
toralen Räumen, wurde unsere 
Pfarrei eingeladen an einem Pilot-
projekt des Bistums zur Mitglie-
derkommunikation teilzunehmen. 

Dazu haben wir in den vergange-
nen Monaten vor Ort eine Arbeits-
gruppe gebildet und tauschen uns 
mit den Verantwortlichen in Trier 
– Judith Rupp und Thomas Theis 
– regelmäßig aus. 
Für das kommende Jahr planen 
wir ein Begegnungsfest mit den 
Familien, die ihre Kinder in den 
letzten fünf Jahren bei uns taufen 
ließen. Zumeist besteht danach 
erst mal kein Kontakt, es sei 
denn, die Kinder sind in unserer 
KiTa Hl. Dreifaltigkeit.  
Wir wollen über persönliche An-
schreiben und das gemeinsame 
Fest neue Begegnungsräume 
schaffen und Beziehungen stär-
ken. Gleichzeitig werden wir wäh-
rend der dreijährigen Projekt-
phase auch weitere Gruppen in 
den Blick nehmen, sie anschrei-
ben und ihnen ebenso konkrete 
Angebote in unserer Pfarrei ma-
chen.

 
Von Herzen danke ich Judith Rupp 
und Thomas Theis für diese wun-
derbare Zusammenarbeit, die un-
seren bisherigen kommunikativen 
Weg weiter fördert und stärkt. 
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Mein Dank geht aber auch an alle 
Mitglieder der Arbeitsgruppe vor 
Ort, die diesen Weg mit dem Pas-
toralteam beschreiten. 

Pfarrer Markus Krastl 
 

Münchwies:  
Rückblick St. Martin 2024 
Am Samstag, 09.11.2024, wurde 
in Münchwies wieder das Fest des 
heiligen St. Martin gefeiert. 
Viele Müchwieserinnen und 
Münchwieser, aber auch viele 
Gäste aus den Nachbarorten, vor 
allem aber Familien mit Kindern, 
hatten sich wieder auf den Weg 
zur Herz-Jesu-Kirche gemacht, 
um dieses traditionelle christliche 
Fest mitzufeiern. 
Zu Beginn brachte die Gemeinde-
referentin Claudia Busch Kindern 
und Erwachsenen in einer kurzen 
Andacht die Bedeutung des Fes-
tes St. Martin näher. Mitgestaltet 
wurde die Feier in der Kirche vom 
Verein der Musikfreunde 
Münchwies.  
Der anschließende Martinszug 
führte durch die Lautenbacher 
Straße und Kirchstraße zurück 
zum Pfarrhaus, wo das Martins-
feuer entzündet wurde. Angeführt 
wurde der Umzug von der 
Münchwieserin Vivian Schneider 
mit ihrem Pferd, begleitet von der 
Freiwilligen Feuerwehr, der Ju-
gendwehr Münchwies und dem 
Musikverein.  

Im Anschluss wurde rund um Kir-
che und Pfarrhaus gefeiert. Zum 
Aufwärmen gab es bei der Jungen 
Union Glühwein und Kinder-
punsch. Die CDU sorgte mit Rost-
würsten für das leibliche Wohl 
und selbstverständlich gab es 
auch die traditionellen Martins-
brezeln.  
Das Pfarrhausteam Münchwies 
möchte sich ganz herzlich bei al-
len Helferinnen und Helfern sowie 
den ortsansässigen Vereinen für 
die Unterstützung bedanken. 

Für das Pfarrhaus-Team 
Ferdinand Backes 

 
St. Martin in Hangard  

und Münchwies 
In diesem Jahr durfte ich wieder 
die Andachten anlässlich St. Mar-
tin halten. 
Es ist ein berührender Moment, 
wenn man in die Kirche kommt 
und einem unzählige Kinderaugen 
erwartungsvoll ansehen; mit ihrer 
Laterne in der Hand unruhig da-
rauf warten, dass es endlich los-
geht. Die Erwachsenen sind oft 
ebenso aufgeregt, weil sie ihre 
Kinder verstehen und auch am 
liebsten direkt losgehen würden. 
Danke, dass Besinnung und die 
Gedanken ums Teilen und fürei-
nander da sein immer noch ihren 
Stellenwert haben und ein Teil 
dieses Festes sind. Danke, dass 
dieses kirchliche Fest immer noch 
so gefeiert wird und so viele 
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Menschen mobilisiert: die freiwil-
lige Feuerwehr, die Organisation 
im Hintergrund und an den Ver-
kaufsständen, dem Musikverein 
und nicht zuletzt jene, die Auf- 
bzw. Abbauen. 
Danke, dass ich ein Teil davon 
war und das miterleben durfte! 

Claudia Busch, Gemeindereferentin 
 

 
Weihnachtskarten 

Ein Gruß zum Weihnachtsfest 
kann schon die Welt verändern. 
Eine digitale Nachricht per Handy 
ist schnell geschickt und vielleicht 
nur eine von Vielen. Eine „echte“ 
Karte schreiben, das bedeutet 
„Ich habe mir für den / die Emp-
fänger*innen Zeit genommen!“. 
In solchen Karten steckt viel Liebe 
drin! 
Viele von Ihnen kennen vermut-
lich unsere besonderen Weih-
nachtskarten aus den vergange-
nen Jahren. In unserem Fundus 
gibt es davon noch Reste ohne 
Logo und ohne Innentext – frei 
zur Beschriftung. Diese Doppel-
karten erhalten Sie ab sofort in 
unserem Pfarrbüro. Sie können 
aus verschiedenen Motiven wäh-
len, so lange der Vorrat reicht. Sie 
erhalten 10 Doppelkarten für € 
5,00 – geringere Mengen sind na-
türlich möglich. Der Erlös der Kar-
ten geht in die Erhaltung der 
Pfarrkirche Hl. Dreifaltigkeit / 
Wiebelskirchen. 

Zeit.Raum im Advent 
Den Alltag draußen lassen und 
einfach mal Atem holen, gönnen 
Sie sich eine besondere Auszeit im 
Advent! 
 

1. Advent: 
Sonntag, 1. Dezember 2024, 
18.00 Uhr 
Musik: Jennifer Stratmann (Harfe) 
und Schüler*innen 
Wort: Frank Bachinger, VR Pfarrei 
Hl. Dreifaltigkeit Nk 
 

2. Advent: 
Sonntag, 8. Dezember 2024, 
17.00 Uhr, (Achtung: Aus-
nahme!!!) 
Musik: Adventssingen der Vereine  
Wort: Gemeindereferentin 
Claudia Busch & Pfarrer Markus 
Krastl 
 

3. Advent: 
Sonntag, 15. Dezember 2024, 
18.00 Uhr  
Musik: Antonia Uerschels 
(Klarinette) & Schüler*innen 
Wort: Gemeindereferentin 
Claudia Busch 
 

4. Advent: 
Sonntag, 22. Dezember 2024, 
18.00 Uhr  
Musik: Maurice William, Family & 
Friends (Gesang) 
Wort: Pfarrer Markus Krastl 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
Pfarrer Markus Krastl 
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Adventsmarkt 
Adventsmärkte in der Kath. Kirche 
Hl. Familie in Hangard: 
am 01., 08. und 14. Dezember  
jeweils vor und nach den 
Gottesdiensten. 
Freuen Sie sich auf schöne Dinge, 
von fleißigen Händen selbst-
gekocht, -gebacken, -genäht,       
-gestrickt …  
Herzliche Einladung! 

Für die Marktleute 
Ursula Lauer 

 
Geöffnete Kirche 

Ab dem ersten Advent 2024 (ab 
KW 49) startet das Projekt offene 
Kirche in unserer Pfarrkirche    
Wiebelskirchen – zuerst auf sechs 
Monate begrenzt.  
Die Öffnungszeit ist jeweils Don-
nerstag von 17.00 – 19.00 Uhr.  
Wer das Projekt als Ehrenamtli-
che*r unterstützen und im Be-
suchsdienst dabei sein will,  
melde sich bitte bei Frau Christa 
Altmeier-Kuß oder direkt in unse-
rem Pfarrbüro! 

Pfarrer Markus Krastl 
 

Haushalt 2025 
Der Verwaltungsrat hat in seiner 
letzten Sitzung (Dienstag, 19. No-
vember 2024) bereits den Haus-
halt für das Jahr 2025 beschlos-
sen. Er liegt für Sie in der Zeit vom 
9. bis 23. Dezember 2024 zur 
Einsicht im Pfarrbüro aus! 

Pfarrer Markus Krastl 

Liebe Mitchristinnen und 
-christen der Pfarrei 

Neunkirchen –  
Hl. Dreifaltigkeit! 

Am Sonntag, 15. Dezember 
2024, ist der Saarländische 
Rundfunk bei Ihnen in der Kirche 
Herz Jesu in Münchwies zu Gast. 
Im Hörfunkprogramm SR kultur 
übertragen wir live den Sonntags-
gottesdienst Ihrer Gemeinde. 
Deshalb beginnt der Gottesdienst 
um 10:04 Uhr und endet um 
11:00 Uhr. Ich freue mich sehr, 
dass die Pfarrei Hl. Dreifaltigkeit 
mit Pfarrer Markus Krastl bereit 
war, die damit verbundenen Vor-
bereitungen auf sich zu nehmen. 
Das ist nicht selbstverständlich. 
Tausend Dank schon im Voraus! 
Die Übertragung von Gottesdiens-
ten ist ein Standbein der Katholi-
schen Rundfunkarbeit des Bis-
tums Trier beim SR. Auf diese 
Weise können wir vielen Men-
schen im Saarland und weit dar-
über hinaus, die aus beruflichen, 
gesundheitlichen oder auch al-
tersbedingten Gründen nicht am 
Gemeindegottesdienst teilneh-
men können, eine Form der Mit-
feier der Sonntagsmesse ermögli-
chen. Es ist ein schönes und er-
mutigendes Zeichen, dass immer 
wieder Pfarrgemeinden wie Ihre 
bei diesem wichtigen Dienst der 
Verkündigung mitwirken. Eine 
kleine Bitte: Je größer Ihre 
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Beteiligung und Ihr kräftiges Mit-
beten und Mitsingen sein wird, 
desto besser wird die Botschaft 
der Christinnen und Christen aus 
Münchwies bei den Hörerinnen 
und Hörern ankommen! 
Hören können Sie den Gottes-
dienst auf UKW 91.3, im DAB+ 
Saar Angebot und im Internet auf 
SRkultur.de. 
Ich freue mich auch im Namen 
der Kollegen des SR im Übertra-
gungswagen auf den Gottesdienst 
in Ihrer Gemeinde, besonders 
auch auf die musikalische Gestal-
tung durch den Chor „DaCapo“ 
unter der Leitung von Pia Herr-
mann. 
Ich grüße Sie herzlich und wün-
sche Ihnen Gottes Segen auf      
Ihrem Weg. 

Ihre 
Corinna Achtermann, Katholische 

Rundfunkarbeit Saarbrücken 
 
 

Weihnachtskonzert  
Da Capo 

Sonntag, 22.12.24, 17.00 Uhr 
Konzert Junger Chor Da Capo 
Herz Jesu Kirche Münchwies. 
Im Anschluss Treffen auf dem   
Kirchenvorplatz im Rahmen des 
lebendigen Adventskalenders or-
ganisiert von der JU Münchwies. 

Carmen Schulz-Baldauf 

 
 

Friedenslicht aus 
Bethlehem 

Das Land ist im Krieg, die 
Pilgerströme bleiben in diesem 
Jahr aus, aber das Friedenslicht 
aus Bethlehem lässt sich nicht 
aufhalten!  
Auch in diesem Jahr ist es wieder 
in unseren Kirchen: Pastoral-
referentin 
Jennifer 
Schmitt 
bringt es am 
Samstag, 
21. 
Dezember 
2024, 
18.30 Uhr, 
zum 
Vorabendgottesdienst vom 4. 
Advent in die Pfarrkirche 
Wiebelskirchen. Von hier aus wird 
es seinen Weg auch in die Kirchen 
nach Hangard und Münchwies 
finden. 
Wir haben für Sie Kerzen besorgt, 
mit denen Sie dieses Licht nach 
Hause tragen können. 
Diese Friedenslicht-Kerzen (4-
Tage-Brenner) sind zum Preis von 
€ 2,50 in unseren Kirchen 
erhältlich. Sie dürfen, aber auch 
gerne eigene Kerzen und / oder 
Laternen mitbringen! 
Natürlich können Sie dieses Licht 
auch bei allen Gottesdiensten in 
der Weihnachtszeit erhalten – 
solange unser Kerzenvorrat 
reicht! 

Pfarrer Markus Krastl 
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„Ich trage deinen Namen 
in der Heiligen Nacht 

nach Bethlehem“

 
Die Situation im Heiligen Land ist 
aktuell besonders schwierig. Die 
politische Lage und der gegen-
wärtige Krieg erschweren das 
Leben aller Menschen aller 
Religionen und politischen 
Ansichten. 
Trotz aller Risiken haben sich die 
Mönche der deutschen 
Benediktinerabtei „Dormitio“ auf 
dem Zion und des Priorats Tabgha 
am See Genezareth entschieden 
das Land nicht zu verlassen, mit 
den Menschen am Ort zu bleiben, 
mit ihnen auszuhalten und sich 
weiter um Frieden zu bemühen. 
Dabei steht das Leben aller 
Menschen in der Touristen- und 
Pilgerbetreuung still. Es gibt keine 
Besucher*innen, keine Ein-
nahmen, und damit auch für die 
Angestellten keine Arbeit, der 
Lohn entfällt. Dennoch unter-
stützen die Mönche ihre 
Mitarbeiter*innen und deren 
Familien weiter. 
Vielleicht kennen Sie die Weih-
nachtsaktion der Benediktiner in 
Jerusalem bereits: In der Heiligen 
Nacht gehen sie zu Fuß von 
Jerusalem nach Bethlehem und 
besuchen dort die Geburtsgrotte 
in der Geburtskirche. Mit sich 
führen sie eine Rolle voller 

Namen. Diese Rolle wird dann an 
dem Ort abgelegt, der die Stelle 
markiert an der die Krippe Jesu 
gestanden haben soll. 
So können viele Menschen, wie in 
einem Gebet, in der Heiligen 
Nacht am Geburtsort Christi sein! 
Wenn Sie bei dieser Aktion dabei 
sein und die Benediktiner 
unterstützen wollen, dann können 
Sie sich bei uns im Pfarrbüro 
melden und die Namen, die wir 
nach Jerusalem weiterleiten 
sollen, angeben.  
Die Benediktiner in Jerusalem 
freuen sich, wenn Sie teilnehmen 
und ihre Teilnahme mit einer 
Spende verbinden. Ihre Spende 
fließt in soziale Projekte der 
Benediktiner im Hl. Land. Sie 
können Ihre Spende bei uns im 
Pfarrbüro abgeben oder direkt 
überweisen.  
Weitere Informationen erhalten 
Sie im Pfarrbüro! 
Generell gilt: Die Teilnahme und 
Eintragung in die Namensliste ist 
nicht an eine Spende gebunden!   
Bitte melden Sie sich bis 
spätestens Montag, 16. Dezem-
ber 2024, in unserem Pfarrbüro, 
dann geben wir die Namenslisten 
nach Jerusalem weiter! 
Sie können sich auch direkt an der 
Weihnachtsaktion beteiligen: 
www.Dormitio.net/weihnachtsaktion 
oder per mail: 
weihnachtsaktion@dormitio.net 

Pfarrer Markus Krastl 
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Gottesdienste am 
Heiligen Abend 

Am Dienstag, 24. Dezember 
2024, findet um 15.00 Uhr je 
eine Krippenfeier in den Kirchen 
von Hangard und Münchwies 
statt. 
In der Pfarrkirche Wiebelskirchen 
wird es um 17.00 Uhr wieder das 
Angebot der Familienchristmette 
geben. 
Am späten Abend findet um 
22.00 Uhr in der Kirche 
Münchwies die Christmette statt. 
Alle weiteren Gottesdienste zu 
Weihnachten und in der 
Weihnachtszeit entnehmen Sie 
bitte der Gottesdienstordnung. 

Pfarrer Markus Krastl 

 
Musik zu Weihnachten 

In diesem Jahr freuen wir uns auf 
besondere musikalische Gestal-
tungen an den Weihnachtstagen. 
Am Mittwoch, 25.12.2024, 
10.00 
Uhr, 
wird  
das Fest-
hochamt 
am 1. Weihnachtstag in der Kir-
che Hl. Familie / Hangard von den 
Musikfreunden Hangard & 
Münchwies und dem Kirchenchor 
Wiebelskirchen gestaltet. 
Eine musikalische Kooperation 
aus allen drei Orten für die eine 
Pfarrei, darauf dürfen wir uns 
sehr freuen! 

Am 2. Weihnachtstag, Donners-
tag, 26.12.2024, 10.00 Uhr, 
werden Schulleiter Patric Busch 
und Lehrerin Heike Petry den  
Gottesdienst in der Pfarrkirche Hl. 
Dreifaltigkeit / Wiebelskirchen mit 
Orgel, Flöte und Gesang erfüllen. 
Ich freu mich sehr über diese 
wunderbare Kooperation mit der 
Maximilian-Kolbe-Schule! 
Schon jetzt sage ich an dieser 
Stelle allen Mitwirkenden von Her-
zen: DANKE! 

Pfarrer Markus Krastl 
 

 
Jahresschluss 2024 

Was war das für ein Jahr, was 
mussten wir alles erleben in der 
Weltpolitik und Öffentlichkeit, 
aber auch in unseren Familien 
und ganz privat?  
Frohes, Schreckliches, Unge-
wisses und Hoffnungsvolles 
wollen wir gemeinsam am Ende 
des Jahres vor Gott bringen und 
um seinen Segen für Ver-
gangenheit, Gegenwart und 
Zukunft bitten! 
Der Gottesdienst zum Jahres-
schluss 2024 mit eucharistischem 
Segen und Te Deum findet für 
unsere drei Orte am Dienstag, 
31. Dezember 2024, 17.00 
Uhr, in der Kirche Herz Jesu / 
Münchwies statt. 
Herzliche Einladung zu diesem 
Gottesdienst! 

Pfarrer Markus Krastl 
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Neujahrsempfang 2025 
Liebe Pfarrgemeinde, 
wieder geht ein Jahr zu Ende und 
sehn-
suchtsvoll 
schauen wir 
nach vorne. 
Was uns 
das Neue wohl bringen mag! 
Eines ganz sicherlich, unseren 
„Neujahrsempfang“. 
Es ist schon eine kleine Tradition, 
rotierend in einem unserer 3 
Pfarrbezirke, Münchwies, Han-
gard und Wiebelskirchen diese zu 
feiern. 
Wir wollen gemeinsam das alte 
Jahr verabschieden und das Neue 
begrüßen. 
„Herzliche Einladung zu unse-
rem Neujahrsempfang 2025“, 
Samstag, 25.01.2025, um 18.30 
Uhr, in der Pfarrkirche Hl. Dreifal-
tigkeit in Wiebelskirchen, direkt 
im Anschluss an die Vorabend-
messe. 
Nehmen Sie sich ein wenig Zeit, 
Zeit um gemeinsam mit uns auf 
das neue Jahr 2025 anzustoßen. 
Wir wünschen Ihnen, Ihren 
Familien, Freunden und 
Nachbarn, ein gutes, friedvol-
les, gesegnetes und neues 
Jahr 2025. 
„Es geht nicht um das, was wir 
tun oder wie viel wir tun, sondern 
darum, wie viel Liebe wir in das 
Tun legen.“ (Mutter Teresa) 

Ihre PGR-Vorsitzende 
Brunella Schiafone Raffele  

Zeit.Raum 2025 
Im neuen Jahr geht es mit 
Zeit.Raum weiter – wir dürfen uns 
auf wunderbare Begegnungen 
mit Künstler*innen und neuen 
Impulsen freuen: 
Sonntag, 05. Januar 2025, 
18.00 Uhr 
Musik: Saarländischer Frauen-
chor & Joshua Fuchs an Klavier 
und Orgel 
Wort: N.N. 
Sonntag, 02. Februar 2025, 
18.00 Uhr 
Musik:  N.N. 
Wort: N.N. 
Aufgrund des frühen Redaktions-
termins stehen noch nicht alle 
Namen fest, bitte haben Sie 
Verständnis. Wir freuen uns mit 
allen Menschen, die sich hier 
engagieren, auf ganz besondere 
Erlebnisse in unserer Pfarrkirche 
Hl. Dreifaltigkeit. 

Pfarrer Markus Krastl 

 
Anmeldung für die Aktion 

Dreikönigssingen 2025 
Am Beginn des neuen Jahres 
steht die Sternsingeraktion.  
Im Jahr 2025 wird sie am 
Samstag, 4. Januar, und Sonntag, 
5. Januar, sein. 
In Hangard und Wiebels-
kirchen behalten wir das An-
meldeverfahren bei: Wenn Sie 
den Besuch der Sternsinger 
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wünschen, melden Sie sich dazu 
bitte in unserem Pfarrbüro an. 
Nutzen Sie dazu das Formular am 
Ende des Pfarrbriefs und werfen 
Sie es ausgefüllt in unseren 
Briefkasten oder senden Sie es 
uns per Post, Fax oder e-Mail zu. 
Dieses Formular gibt es auch zum 
Download auf unserer Homepage 
und über unsere facebook-Seite. 
Formulare werden auch in 
unseren Kirchen, an der Brottheke 
im WASGAU-Markt Wiebels-
kichen, in der Kepler Apotheke, im 
Autohaus Recktenwald und in 
Antonia’s Laden ausliegen. 
Informieren Sie bitte auch 
Verwandte, Freunde und Nach-
barn über die Aktion und die 
notwendige Anmeldung! 
Dazu wird es im WASGAU-Markt 
Wiebelskirchen und bei Antonia's 
Laden in Hangard wieder eine 
Segensstation geben: Segen zum 
Mitnehmen!  
Die ehemaligen Mess-
diener*innen in Münchwies – 
verstärkt durch weitere Kinder – 
versuchen weiterhin alle Haus-
halte im Dorf zu besuchen.  
Münchwieser brauchen das 
Formular nicht auszufüllen! 

Pfarrer Markus Krastl 

 
 
 

 
 

Sternsinger:  
Kinder, Jugendliche & 
Erwachsene gesucht! 

Mädchen und Jungen aus 
Hangard, Münchwies und 
Wiebelskirchen machen sich im 
kommenden Jahr stark für alle 
Kinder dieser Welt:  

„ERHEBT EURE STIMME! 
STERNSINGEN FÜR 
KINDERRECHTE“. 

Als Sternsinger 
gehen sie von 
Tür zu Tür, 
bringen den 
Menschen den 
Segen von 
Weihnachten 
in ihre Häuser 
und sammeln 
Spenden.  
Der Norden Kenias und 
Kolumbien stehen in diesem Jahr 
beispielhaft für die Sternsinger-
aktion 2025. Natürlich gehen die 
gespendeten Gelder nicht nur in 
diese Länder, sondern an Projekte 
in der ganzen Welt! 
Wir suchen für die Aktion 2025 
Mädchen und Jungen, die sich als 
Segensbringer*innen engagieren 
möchten.  
In Begleitung von Jugendlichen 
und / oder Erwachsenen ziehen 
die Königinnen und Könige am 
Samstag, 04. Januar 2025, in 
Hangard und Wiebelskirchen zu 
den Menschen, die sich für die 
Aktion angemeldet haben.  
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In Münchwies eventuell auch am 
Sonntag, 05. Januar 2025, wie 
immer von Haus zu Haus. 
Wir freuen uns über viele 
Unterstützer*innen, die kein 
Wetter scheuen und ihre Zeit in 
den Dienst einer guten Sache 
stellen! 
Weitere Informationen zur Aktion 
finden Sie auf der Webseite 
www.sternsinger.de oder bei uns 
im Pfarrhaus! 
Kinder & Erwachsene, die 
dabei sein möchten melden 
sich bitte vor Ort: 
 

Hangard: 
Infos bei Maja Baus oder Petra 
Bernstein 
Treffpunkt Einkleidung: Fr, 03. 
Januar 2025, 16.00 Uhr, 
Pfarrheim Wiebelskirchen 
Aussendung: Sa, 04. Januar 
2025, 10.00 Uhr, Kirche Hangard  
Münchwies: 
Infos bei Katharina Backes oder 
Franziska Hans 
Aussendung: Fr, 03. Januar 2025, 
18.00 Uhr, Kirche Münchwies 
Wiebelskirchen: 
Infos bei Sandra Bachinger, 
Silvana D'Anna, Gemeinde-
referentin Claudia Busch oder 
Pfarrer Markus Krastl 
Treffpunkt Einkleidung: Fr, 03. 
Januar 2025, 18.00 Uhr, Pfarr-
heim Wiebelskirchen 
Aussendung: Sa, 04. Januar 
2025, 9.30 Uhr, Pfarrkirche 
Wiebelskirchen 

Pfarrer Markus Krastl 

Kerzensegnung zu  
Mariä Lichtmess und 

Blasiussegen 
Ab dem 2. Februar – Lichtmess 
(40 Tage nach Weihnachten) –  
werden die Tage wieder deutlich 
länger und heller. Licht spielt in 
unserem Glauben eine große 
Rolle: sowohl das Licht der 
aufgehenden Sonne, wie auch 
das Licht von Kerzen in unseren 
Kirchen und Häusern. 
Da der Gedenktag des Hl. Blasius 
(3. Februar) dem Fest Mariä 
Lichtmess so nahe liegt, verbindet 
sich mit seiner Feier auch immer 
die Feier des Blasiussegens. 
So feiern wir das Licht und den 
Blasiussegen auch 2025 ganz 
besonders in folgenden Gottes-
diensten:  
Samstag, 01. Februar 2025: 
18.30 Uhr, Pfarrkirche Hl. 
Dreifaltigkeit / Wiebelskirchen 
(Kerzensegnung & Blasiussegen) 
Sonntag, 02. Februar 2025: 
10.00 Uhr, Kirche Hl. Familie / 
Hangard (Kerzensegnung & 
Blasiussegen) 
Freitag, 07. Februar 2025: 
15.00 Uhr, Annaheim (Blasius-
segen) 
18.00 Uhr, Kirche Herz Jesu / 
Münchwies (Blasiussegen) 
Sonntag, 09. Februar 2025:  
10.00 Uhr, Kirche Herz Jesu / 
Münchwies (Kerzensegnung & 
Blasiussegen) 
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Gerne können die Kommunion-
kinder Ihre Kommunionkerzen 
segnen lassen – aber auch alle 
anderen Kerzen, die Sie 
mitbringen, werden gesegnet! 

Pfarrer Markus Krastl 
 

Kommunionjubiläum 
2025 

Sie wollen im Jahr 2025 ihr 
Kommunionjubiläum feiern - 
gerne auch gemeinsam als 
Jahrgang?  
Dann melden Sie sich doch gerne 
Anfang des Jahres in unserem 
Pfarrbüro, damit wir einen 
entsprechenden Gottesdienst für 
Sie planen können! 

Pfarrer Markus Krastl 
 

Öffnungszeiten 

 rund um die Feiertage 
Das Pfarrbüro schließt am Mon-
tag, 23.12.2024 um 16.00 Uhr 
und öffnet wieder am Donners-
tag, 02.01.2025. In dringenden 
seelsorgerischen Fällen sprechen 
Sie bitte auf den Anrufbeantwor-
ter, alle weiteren Anliegen bear-
beiten wir wieder im neuen Jahr! 

Pfarrer Markus Krastl 

 
EINE Pfarrsekretärin … 

ist für unsere Pfarrei von un-
schätzbarem Wert. Mit ZWEI 

Händen stemmt sie alle Aufga-
ben, die täglich in unserer Pfarrei 
an sie gestellt werden. DREI 
Dinge können dabei manchmal 
gleichzeitig auf sie zukommen 
und trotzdem behält sie Ruhe und 
den Überblick. Für VIER und 
manchmal mehr Wochen erstellt 
sie ganz engagiert den Pfarrbrief 
und sorgt dafür, dass alle Artikel 
ihren Platz finden. FÜNF Tage die 
Woche leistet sie zuverlässig und 
freundlich ihren Dienst und ist für 
alle Anfragen des Teams, Besu-
cher*innen und Anrufer*innen, 
sowie alle Mails da. SECHS Minu-
ten für ein ruhiges Gespräch am 
Telefon oder vor Ort sind bei ihr 
immer drin, so dass sich Men-
schen in unserem Büro gut aufge-
hoben wissen. An Tag SIEBEN 
der Woche, dem Sonntag profitie-
ren wir auch in den Gottesdiens-
ten von ihrer Arbeit. ACHTung 
hat sie für jeden Menschen, der 
ihr begegnet. NEUN Jahre darf 
ich nun bereits mit ihr und Claudia 
Busch zusammenarbeiten und 
das Leben in der Pfarrei zusam-
men mit vielen Ehrenamtlichen 
gestalten. ZEHN Jahre ist Mijana 
Bartolovic im Januar nun im Pfarr-
büro unserer Pfarrei. Dazu gratu-
lieren wir ganz herzlich und 
freuen uns auf viele weitere 
Jahre! 

Brunella Schiafone-Raffele, Monika 
Schula, Martin Simon, Claudia 

Busch, Markus Krastl 
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momentum 
 

 
 

Dezember 
 

Hoffnungsspur im Advent 
An den Dienstagen 3. & 10. & 17. 
Dezember um 9 Uhr Morgenim-
puls und mit anschließendem  
kleinen Frühstück 
 

Bewegt in den Tag starten  
Mit Sitzgymnastik in den Tag am 
Donnerstag 5. Dezember von 
10.15 bis 10.45 Uhr  
 

Adventlicher Liedernachmit-
tag 
6. Dezember, von 14.00 bis -
15.00 Uhr  
„Angehaucht – Humorvolles, 
Kritisches und Unterhaltsa-
mes zur Adventszeit“ 
Samstag, 7. Dezember ab 15 Uhr 
mit Markus Müller und Uwe 
Andresen  
 
Friseure mit Herz  
Die Berufsschule in Neunkirchen 
(TGSBBZ) bietet auch diesen Ad-
vent wieder die Friseuraktion an. 
Die Berufsschüler*innen und Va-
nessa Denise Schmitt mit ihrem 
Team als „Friseure mit Herz“ wol-
len Menschen eine besondere 
Weihnachtsfreude machen und 
bieten kostenlose Haarschnitte 
an. Kommen kann jede*r ohne 
Voranmeldung. Spenden für diese 

Aktion kommen der Arbeit des 
momentum zugute.  
Die Friseur*innen sind an folgen-
den Tagen für Sie da: 
Montag, 9. Dezember, 8.30 bis 
13.30 Uhr im TGSBBZ, Parkstr. 
34, NK 
Samstag, 21. Dezember, 10 bis 
15 Uhr im momentum, Bliespro-
menade A1, NK 
 

Ökumenischer Heiligabend 
„Gemeinsam statt einsam“ 
Heiligabendaktion in der Art-
house-Galerie (ehemalige Herz-
Jesu-Kirche). Weitere Informatio-
nen hierzu erhalten Sie beim 
Pfarramt der kath. Pfarrei St.    
Marien in Neunkirchen, der ev. 
Kirchengemeinde Neunkirchen   
oder im momentum. 
 
Winterpause 
Das Begegnungscafé momentum 
bleibt vom 25. Dezember bis 4. 
Januar geschlossen.  
 

Januar 2025 
 

Demenzsprechstunde im mo-
mentum 
Frau Dannert-Zimmer vom De-
menzverein im Landkreis Neunkir-
chen steht zur persönlichen Bera-
tung für Angehörige und Be-
troffene zur Verfügung. 
Die nächste Sprechstunde ist am 
Mittwoch, 8. Januar von 10.30 bis 
12.30 Uhr und findet ab dann   
monatlich statt. 
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Spielenachmittag „Geschick-
lichkeit & Augenmaß“ 
Am Mittwoch, 15. Januar von 
14.00 bis 15.30 Uhr  
 
Socken Stricken für Anfänger 
& Strickinteressierte 
Am Samstag, 25. Januar 10.30 bis 
12.30 Uhr wird besprochen,     
welche Grundausstattung zum 
Socken Stricken benötigt wird. 
An den folgenden Samstagen, 1. 
& 8. & 15. & 22. Februar wird     
jeweils von 10.30 - 12.30 Uhr 
Runden geübt.  
 
Elternkurs „Liebevoll und 
Kompetent“ der Lebenbera-
tung Neunkirchen im momen-
tum 
Im Elternkurs der Lebensbera-
tung Neunkirchen „Liebevoll und 
Kompetent“ erhalten Eltern Anre-
gungen und praktische Tipps im 
Umgang mit ihren Kindern. Ein 
aufbauendes Problemlösungstrai-
ning soll helfen, Erziehungspro-
bleme leichter lösen zu können. 
Der Kurs besteht aus 4 Terminen, 
beginnend am Dienstag, 28. Ja-
nuar, 9.00 -11.00 Uhr.  
Weitere Informationen und An-
meldung hierzu bei der Lebensbe-
ratungsstelle Neunkirchen, Tel.: 
06821/21919. 
 
Gehirnjogging „Da fehlt doch 
was!“ 
Donnerstag, 30. Januar von 14 bis 
15 Uhr.  

Die Veranstaltungen finden, wenn 
nicht anders benannt, im momen-
tum statt. Kurzfristige Änderun-
gen sind in Ausnahmefällen mög-
lich. Wer sicher gehen will, kann 
gerne am Veranstaltungstag tele-
fonisch nachfragen. 

 
Beratung  
● Allgemeine Sozialberatung 

der Caritas 
Do, 10.30 bis 12.00 Uhr 
 

● Vorsorgeberatung und Pa-
tientenverfügung des 
SkFM 
Do, 5. & 19. Dezember,  
als auch Do, 16. & 30. Januar,  
14.00 bis 15.30 Uhr 

 

● Lebensberatung zu Part-
nerschafts- und Erzie-
hungsfragen der Lebens-
beratung 

Mi, 4. Dezember und Mi, 15. 
Januar 13.30 bis 15.00 Uhr 

 

● Gesprächsangebot für An-
gehörige von schwerkran-
ken und sterbenden Men-
schen des Ambulanten 
Hospizes     

Do, 5. & 19. Dezember und 
Do, 16. & 23. & 30. Januar 
11.30 bis 13.00 Uhr 

 

● Gesprächsangebot Kinder-
hospiz und -palliativteam      

Donnerstag, 12. Dezember 
und Do. 09. Januar, 11.30 bis 
13.00 Uhr 
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● Stromsparcheck - Energie-
beratung im Haushalt 
Freitag, 6. & 20. Dezember, 
11.30 bis 13.00 Uhr 

 
momentum-Kirche am Center, 
Bliespromenade 1, 66538 
Neunkirchen 
www.momentum-nk.de 

momentum-nk@bistum-trier.de   
-    Tel.: 06821-1799567 
Hauptamtliches Leitungsteam: 
Gemeindereferentin Katja Groß              
Pastoralreferentin Jennifer  
Schmitt 
 
 

 
 

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * 
 
 
Das Sakrament der Taufe haben empfangen:  
Wbk 02.11. Tiana Simonetta 
Wbk 02.11. Malia Klein 
 
Im Namen aller Pfarrangehörigen gratulieren wir den Neugetauften 
ganz herzlich und freuen uns mit den Familien und Paten. 
 
 

In die Ewigkeit gingen uns voraus: 
Maria  Hans  Münchwies 89 Jahre 
Therese Gießelmann Wiebelskirchen 95 Jahre 
Otmar Scheffler          Wiebelskirchen 80 Jahre 
Engelbert Ruffing  Hangard 72 Jahre 
Isabella Riehm  Wiebelskirchen 64 Jahre 
Karl-Ludwig Bechtel  Hangard 80 Jahre 
 

Bleiben wir unseren Verstorbenen im Gebet und durch die Feier 
der hl. Messe verbunden. 
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GOTTESDIENSTE  
Sonntag, 01.12. 1. Adventssonntag 
Ha 10.00 Hochamt 

10. Jgd. für Beate Hennes; Melanie und Peter 
Meurer, Ehel. Engelbert und Marlene Hennes 

Wbk 10.30 Hl. Messe in ital. Sprache 
Wbk 18.00 Zeit.Raum 

Dienstag, 03.12. 
Wbk 08.00 Adventsmeditation MKS 5 + 6 Klasse 
Wbk 08.50 Adventsmeditation MKS 7 + 8 Klasse 
Wbk 10.00   Adventsmeditation MKS 9 + 10 Klasse 

Freitag, 06.12. 
Wbk 08.00 Adventsmeditation MKS Grundschule 
Mü 17.30 Rosenkranz 
Mü 18.00 Hl. Messe 
Samstag, 07.12. 
Wbk 18.30 Vorabendmesse  
   Verabschiedung der Kolpingsfamilie Ortsverein 

30er Amt für Therese Gießelmann; 30er Amt für Otmar Scheff-
ler; Konrad Krupop und Eltern und Geschwister, Ehel. Maria 
und Johann Szceponik und Kinder, Ehel. Johanna und Hans 
Jürgen Helmold und Eltern, Ehel. Klara und Franz Sowietzki 
und Sohn, Ehel. Inge und Friedel Rech, Elfriede Smarsly, Peter 
Mohrhardt, Ehel. Nikolaus und Barbara Knodt, Mechthilde 
Steffen 

    Kollekte f. d. Dreifaltigkeitskirche 

Sonntag, 08.12. 2. Adventssonntag 
Ha 10.00 Hochamt 

30er Amt für Engelbert Ruffing; 30er Amt für 
Karl-Ludwig Bechtel; 1. Jgd. für Heinrich 
Busch; 2. Jgd. für Anneliese Busch; Alfred 
Hennes, Hermine Bechtel, Verst. der Familie 
Johann Lerner, Verst. der Familie Herbert 
Lerner, Dankamt zur Ehre der Mutter Gottes 

    Kollekte f. d. Kirche Hl. Familie 
Wbk 17.00 Adventssingen in der kath. Pfarrkirche 
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Freitag, 13.12.  
Wbk 19.30 Weihnachtskonzert der MKS 

Samstag, 14.12.  
Ha 17.00 Wort-Gottes-Feier 
Wbk 18.30 Vorabendmesse 

Gerhard Bungert, Anna Maria Veith und Leb. und Verst. der 
Familie Steinmann-Koppenmüller, Ehel. Elisabeth und Otto 
Hoffmann 

Sonntag, 15.12. 3. Adventssonntag 
Mü 10.00 Hochamt mit Rundfunkübertragung 

Musikalisch gestaltet von Da Capo 
2. Jgd. für Maria Backes und verst. Angehö-
rige; Hilde und Heinrich Freiberger, Theo 
Schulz, Albrecht Recktenwald und verst. der 
Familie Moritz, Hilde und Friedrich Schmidt, 
Helmut Raber und verst. Angehörige, Gisela Bächle, Karl und 
Rosa Durang und verst. Angehörige, Ludwig Raber und verst. 
Angehörige, Dankamt nach Meinung 

    anschl. Verkauf Fairer Handel 
Kollekte f. d. Herz-Jesu-Kirche 

Mü 12.00 Taufe 
Wbk 18.00 Zeit.Raum 

Donnerstag, 19.12. 
Wbk 10.00 Weihnachtsgottesdienst der Gemeinschaftsschule MKS 

Freitag, 20.12. 
Wbk 13.30 Weihnachtsgottesdienst des Lehrerkollegiums der MKS 
Wbk 19.30 Weihnachtskonzert „We sing“ 

Samstag, 21.12. 
Ha 17.00 Wort-Gottes-Feier 
Wbk 18.30 Vorabendmesse mit dem Friedenslicht 

aus Betlehem 
Leb. und Verst. der Familie Gard-Welker, 
für die armen Seelen 

 

    anschl. Verkauf Fairer Handel 
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Sonntag, 22.12. 4. Adventssonntag 
Mü 10.00 Hochamt 

Dankamt nach Meinung, Gabriele, Heinrich und Melanie Mihm, 
Ingeborg und Walter Lill und verst. Angehörige, Fritz Härtner, 
Hans, Gretel, Hans-Joachim Prinz und verst. Angehörige, 
Käthe und Kurt Basler und verst. Angehörige 

Wbk 15.00 Weihnachtsgottesdienst im Annaheim 
Mü 17.00 Weihnachtskonzert Da Capo 
Wbk 18.00 Zeit.Raum  

Dienstag, 24.12. Hl. Abend 
KOLLEKTE FÜR ADVENIAT 

Ha 15.00 Krippenfeier 
Mü 15.00 Krippenfeier 
Wbk 17.00 Familienchristmette 
Mü 22.00 Christmette 

Mittwoch, 1. Weihnachtstag 
KOLLEKTE FÜR ADVENIAT 

Ha 10.00 Hochamt 
Gestaltung: Musikfreunde Hangard / Münchwies und Kirchen-
chor Wiebelskirchen 

Donnerstag, 2. Weihnachtstag 
Wbk 10.00 Hochamt 

Gestaltung: Patrick Busch und Heike Petry, MKS 
Ehel. Marianna und Bruno Schiafone, Aloys und Maria Wilms 

Sonntag, 29.12. Fest der heiligen Familie 
KOLLEKTE FÜR DIE FAMILIENSEELSORGE 

Ha 10.00 Hochamt mit Patronatsfest und Familiensegnung 
Ingeborg Sander, Calogero Gulotta, Norbert und Peter Reck-
tenwald und verst. Angehörige 

Dienstag, 31.12.  
Mü 17.00 Hl. Messe zum Jahresschluss 
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Freitag, 03.01. 
Mü 17.30 Rosenkranz 
Mü 18.00 Hl. Messe mit Aussendung der Sternsinger 

Samstag, 04.01. 
Wbk 09.30 Aussendung der Sternsinger 
Ha 10.00 Aussendung der Sternsinger 
Ha 17.00 Wort-Gottes-Feier 
Wbk 18.30 Vorabendmesse 

1. Jgd. für Gerhard Bungert 

Sonntag, 05.01. 2. Sonntag nach Weihnachten 
Mü 10.00 Hochamt  

 
Wbk 18.00 Zeit.Raum 

Samstag, 11.01. 
AFRIKA-KOLLEKTE 

Mü 17.00 Wort-Gottes-Feier 
Wbk 18.30 Vorabendmesse 

Anna Maria Veith und Leb. und Verst. der Familie Steinmann-
Koppenmüller, für die armen Seelen 
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Sonntag, 12.01. Taufe des Herrn 
AFRIKA-KOLLEKTE 

Ha 10.00 Hochamt 

Samstag, 18.01. 
Ha 17.00 Wort-Gottes-Feier Kollekte f. d. Kirche Hl. Familie 
Wbk 18.30 Vorabendmesse 

1. Jgd. für Werner Hauck; Leb. und Verst. der Familie Gard-
Welker, für die armen Seelen 

    Kollekte f. d. Dreifaltigkeitskirche 

Sonntag, 19.01. 2. Sonntag im Jahreskreis 
Mü 10.00 Hochamt 

Leb. und Verst. der Familie Jochum-Schulz 
    anschl. Verkauf Fairer Handel 

Kollekte f. d. Herz-Jesu-Kirche 

Samstag, 25.01. 
CARITAS-KOLLEKTE 

Wbk 18.30 Vorabendmesse anschl. Neujahrsempfang 
Gertrud Horst 

    anschl. Verkauf Fairer Handel 

Sonntag, 26.01. 3. Sonntag im Jahreskreis 
Kein Hochamt 

Samstag, 01.02. 
Mü 17.00 Wort-Gottes-Feier 
Wbk 18.30 Vorabendmesse mit Kerzensegnung und Blasiussegen 

Sonntag, 02.02. Darstellung des Herrn 
Ha 10.00 Hochamt mit Kerzensegnung und Blasiussegen 
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Katholisches Pfarramt, Prälat-Schütz-Str. 13, 66540 Neunkirchen 
 Pfarrbüro:  
: 06821 / 5 21 07 

 : 06821 / 5 01 22 22 
@: hl3faltigkeit@gmail.com 
Facebook:  
Pfarrei Hl. Dreifaltigkeit Neunkirchen 
: www.dreifaltigkeit-nk.de 

Öffnungszeiten: 
Mo,Di,Do,Fr 08.00 bis 12.00 Uhr 
Montag 14.00 bis 16.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr 

Am 15.01. ist Redaktionsschluss für Intentionen und Vermeldungen 
 für den Pfarrbrief Februar. 

Wichtige Telefonnummern: Kirchliche Einrichtungen: 
Pfarrbüro 06821 / 52107 Telefonseelsorge 0800 / 1110111
Pfarrer Markus Krastl 06821 / 52107 Caritasverband Nk 06821 / 92090 
Gem.ref. Claudia Busch 06821 / 952387 Kirchl. Sozialstation 06821 / 920100
Diakon Martin Simon 0159/01428373 Ev. Gemeindeamt Wbk 06821 / 52671 
Organist J. Fuchs 06821 / 52107 Förderkreis Wbk 06821 / 53821 
Kath. Kindertagesstätte 06821 / 53730  
   Spendenkonto: Hl. Dreifaltigkeit 
Wenn Sie gezielt für ein Projekt 
spenden möchten, dann geben 
Sie bitte neben Ihrer Adresse    
eines der nebenstehenden Stich-
worte an:  

IBAN: DE46 5919 0000 0300 2280 03 
BIC: SABADE5S 

Kirche Mü Kirche Ha Kirche Wbk 
Wallfahrtsangelegenheiten 

Druck: Druckerei Recktenwald, Kuchenbergstr. 184, Wbk, Tel. 0 68 21 - 5 33 33 
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